
 

 

 
  

 

Protokoll der DFBL-Telefonkonferenz vom 19. Januar 2015 
 
Teilnehmer:  
Jürgen Albrecht, Fritz Unger, Bernd Höckel, Harald Muckenfuß, Bernhard Hoffrichter, Rainer Fromm-
knecht, Siegfried Linke, Karl Ebersold, Hans Retsch, Günter Lutz, Jan Beckmann, Ulrich Meiners  
 
 
Tagesordnung: 
 
1 – Rückblick auf den EC in Pfungstadt 2015 
Die Veranstaltung in Pfungstadt ist ausgezeichnet gelaufen: Volle Halle, gute Stimmung und eine 
ausgezeichnete Leistung der beteiligten Mannschaften mit einem würdigen Sieger! 
Es gab eine kleine Ungereimtheit wegen der Ausstattung der Linienrichter. Die LR treten in der ein-
heitlichen nationalen SR-Kleidung an oder der Ausrichter stellt einheitliche LR-Bekleidung zur Verfü-
gung. 
Dieser Punkt muss seitens der IFA in dem Pflichtenheft für die IFA-Wettbewerbe geregelt werden. 
 
2 – Kauf einer elektronische Spielstandanzeige für die DMs 
Der DFBL liegt ein gutes Angebot der Firma Sportastic vor. Die Spielstands-Anzeigen entsprechen 
unseren Bedürfnissen. Sie haben allerdings einen großen Nachteil: Ihr Transport ist auf Grund ihrer 
Größe nicht zu bewerkstelligen. Deshalb lehnt das Präsidium die Anschaffung ab. 
Sinnvoll wäre es eventuell, ein entsprechendes Angebot mit Mietkonditionen in die Ausrichterverträ-
ge (als Angebot an den ausrichtenden Verein) aufzunehmen. Das wäre ein guter Service für die Ver-
eine zur Verbesserung des Erscheinungsbildes einer DM! 
 
3 – Vorbereitung der Hallen – DMs  
DM Männer Arge Oldenburg 28.2./1.3. DFBL Präsidium 
Presseteam:  Jan Beckmann und Rouven Schönwandt 
Ein Livestream ist geplant! 
Karten sollten unbedingt im Vorverkauf erworben werden. 300 gute Plätze in Leinenhöhe sind schon 
vergeben! Buchung im Internet unter:  http://faustballdm.kaivdp.de/eintrittskarten-2/ 
 
DM Frauen TV Bretten  07./08.03. DFBL Präsidium 
Presseteam:  Jan Beckmann und Felix Stöldt   
 
F30 TSV Schwieberdingen 21./22.03. Siegfried Linke 
M35 TuS Spenge   14./15.03. Hans Retsch 
M45 Leichlinger TV   21./22.03 Jürgen Albrecht 
M55 TV Elsava Elsenfeld  28./29.03. Siegfried Linke 
M60 TSV Rintheim   14./15.03. Harald Muckenfuß  Ersatz: Jürgen Mitscherle) 
 
wU14 TV Jahn Schneverdingen 14./15.03 Dennis Schamlott 
mU14 TSV Lola   14./15.03 Günter Lutz 
wU18 TV Dörnberg   21./22.03 GünterLutz 
mU18 TV Jahn Walsrode  21./22.03 Dennis Schamlott 
wU16 Hammer Sportclub  28./29.03 ???! 
mU16 TV Wünschmichelbach 28./29.03 Günter Lutz 
 
Die Schiedsrichter/-innen für die DM Männer und Frauen sind nominiert und auf der Homepage der 
DFBL und in der F.I. veröffentlicht. 
 



 

 
Für die Besetzung einer DM mit SR wird nochmals auf Folgendes hingewiesen: 
 
+ Die Ausrichter können SR-Vorschläge unterbreiten 
+ Die Vorschläge sind an den zuständigen SEL zu richten 
+ Die SEL schlagen dem Präsidiumsmitglied Schiedsrichter die SR für die Meisterschaften  
   aufgrund der Kenntnisse des SR-Profils vor 
+ Voraussetzung für eine Nominierung ist neben einem gültigen SR-Ausweis, dass der betroffene SR  
   in der lfd. Saison auch im Einsatz war 
+ Die Ausrichter erhalten frühestens 6 Wochen vor Durchführung der Meisterschaft die Namen der  
   SR durch das PräsMitgl SR 
+ Die Veröffentlichung der Nominierten auf der Homepage der DFBL und in der F.I. erfolgt durch  
   das PräsMitglSR zeitnah 
 
4 – Verantwortliche für die internationalen Veranstaltungen in 2015 
EC Frauen Dennach  4./5. Juli  Bernd Höckel 
U18 EM  Kellinghusen    10.–12.Juli       Jürgen Albrecht 
 
5 – Vorbereitung der WM-Männer Reise 
Die Verhandlungen mit verschiedenen Reisebüros gestalten sich schwieriger als erwartet. Bis Ende 
Januar wird es nach Aussagen von Bernd Höckel auf der DFBL Seite ein Angebot – auch für die 
Reise zur anschließenden Senioren-WM in Chile – geben! 
  
6 – Förderung durch das BMI – Stand der Dinge 
Es liegen seit Anfang Dezember dem DTB/DOSB alle Abrechnungen vor, aber einen Geldfluss gab 
es bisher für 2014 noch nicht. Die Ausgaben wurden über DFBL- Rücklagen finanziert. Eine Unter-
stützung durch die Zahlung der Gelder ist bis Ende Januar in Aussicht gestellt. 
Für 2015 gibt es von der DFBL eine detaillierte Aufstellung von Maßnahmen und Meisterschaften im 
6-stelligen Bereich. Über unseren Antrag haben wir noch keine Rückmeldung. 
Die DFBL muss erst alle Maßnahmen finanzieren und kann dann auf die Bezuschussung hoffen. 
  
7 – Vorbereitung der Hauptausschuss-Sitzung (10./11. April in Alsfeld) 
Die Räume und Übernachtungen in der Hess. Landesturnschule sind bestellt. 
Die Tagesordnung für die HA-Sitzung fehlt noch. Sie wird Anfang Februar erstellt und bis Mitte Feb-
ruar verschickt. 
Bernhard fasst noch einmal alle Anträge für die Sitzung zusammen: 
Antrag an den Hauptausschuss:  

Das Präsidium beantragt die Spielordnung Faustball (SpOF) wie folgt zu ändern.  

Es kommt immer wieder vor, dass Mannschaften an Aufstiegsspielen teilnehmen und dann aus welchen 

Gründen auch immer, nicht aufsteigen wollen. 

Dies ist aus unserer Sicht unsportlich und sollte geändert werden. 

Ergänzung: Regelung zur Auffüllung der 2. Bundesliga (Anlass: 2. BL Ost Frauen) 

 

Änderungsvorschlag SpOF (BL-Teilnahmeverpflichtung) 

4.4.4.3  Aufstiegsregelungen bei Bundesligen 

4.4.4.3.1 Bei Aufstiegsspielen zu den 1. Bundesligen sind die erst- und zweit platzierten Mannschaften der jeweils zugehörenden 2. Bun-

desligen teilnahmeberechtigt. 

4.4.4.3.2 Bei Aufstiegsspielen zu den 2. Bundesligen sind die erst- und zweit platzierten Mannschaften der zur jeweiligen Regionalgruppe 

gehörenden MGV teilnahmeberechtigt. Bei fehlender Beteiligung ist das DFBL Präsidium in Absprache mit den betroffenen MGVs befugt, 

nach geografischen Gesichtspunkten, aus den höchsten Leistungsklassen der MGV auf Sollstärke aufzufüllen. 

4.4.4.3.3 Die Teilnehmer der Aufstiegsspiele verpflichten sich im Falle der Qualifikation auch aufzusteigen 

4.4.4.3.4 Bei Rückzug durch Verletzung, während der Aufstiegsspiele, werden die bis dahin ausgetragenen Spiele aus der Wertung ge-

nommen. 

 
Weitere Anträge müssen nach Bekanntgabe der Tagesordnung bis spätestens drei Wochen vor der 
Hauptausschuss-Sitzung an die Geschäftsstelle geschickt werden! 
Weiterhin werden auf der Sitzung der Sprecher der Landesfachwarte (nach dem Rücktritt von Herwig 
Oberkersch) sowie der Sprecher der Landesfachwarte Süd neu gewählt. 
 
 



 

 
Auf der DFBL Mitgliederversammlung anlässlich der DM in Hirschfelde am 15. August muss der Ver-
treter der Bundesliga West neu bestimmt werden, da Tim Dillenberger inzwischen dem TV Stamm-
heim (Süd) angehört. 
 
8-Verschiedenes 
- Meldung der Übernachtungswünsche für die Feld DM der Frauen und Männer in Hirschfelde an die 
Geschäftsstelle bis zum 05.Februar! 
 
- TV Wiesental will sich um die Ausrichtung der DM der M60 in der Feldrunde 2015 bewerben. 
Das Präsidium stimmt der Bewerbung zu, falls es keinen zusätzlichen Bewerber bis Ende Januar 
gibt. 
 
- Verteilung DFBL-Fahne und DFBL-Banner für DMs – Regie: Siegfried Linke und Günter Lutz 
 
- Aus dem Kreis der I-SR sind zum Jahresende 2014 Ulrike Wolf und Karl-Heinz Hoos 
ausgeschieden. Die DFBL dankt beiden für ihren jahrelangen Einsatz auf internationaler Ebene. 
 
- Für die PanAm-Spiele im Faustball (USA, New Jersey, Flanders – August 2015) wurden freiwillige 
SR gesucht, die ihren Einsatz auch finanziell selber tragen müssen. Nach derzeitigem Stand vertre-
ten die DFBL 4 SR (K.Asbahr, Karl-Heinz Hoos, Stefan Bösch, Sören Nissen) bei diesen erstmal 
ausgetragenen Kontinental-Meisterschaften. Die DFBL unterstützt deren Freiwilligkeit mit einem klei-
nen Zuschuss. 
 
- Feld-DM Jugend 16: Aufstockung auf 32 Teilnehmer weiblich u. 32 Teilnehmer männlich 
gemäß vorliegendem Musterspielplan? – Dieses Vorhaben muss beim Hauptausschuss in Alsfeld 
diskutiert werden. 
 
- Von den Staffelleitern liegt Antrag auf Streichung der Pflicht eines lizenzierten Trainers je Bundes-
ligaverein vor. Das DFBL Präsidium lehnt dieses Vorhaben ab. Für Alsfeld könnte ein Antrag gestellt 
werden! 
 
- Ergebnis-Erfassung im Internet: Verkürzung der Erfassungsfrist auf 30 Minuten  
Hierzu müsste ein Antrag für den Hauptausschuss in Alsfeld gestellt werden.   
 
  
 

Die nächste Telefonkonferenz: Montag, 09. Februar  2015 um 20:30 
 
 
Protokollanten: Bernhard Hoffrichter und Ulrich Meiners 


